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TECHNISCHE GEMEINDEWERKE
Rückblick und Ausblick

Elektrizität
Wie in unserer Ausgabe Nr. 4 im Dezember 2022 berich-
tet, wurde die Betriebsführung im Strombereich per 1. April 
2023 den Technischen Betrieben Weinfelden übertragen. 
Nun, nach sechs Monaten, ziehen wir eine erste Bilanz die-
ser wegweisenden Entscheidung.

Mit grosser Freude können wir bestätigen, dass die Ent-
scheidung, die Verantwortung an die Technischen Betriebe 
Weinfelden zu übertragen, richtig war. In dieser vergleichs-
weisen kurzen Zeit hat sich bereits eine spürbare Verbesse-
rung der Effizienz und eine Professionalisierung im Bereich 

Elektrizität gezeigt. Die neu definierten Arbeitsabläufe, die 
in enger Zusammenarbeit mit den Technischen Betrieben 
Weinfelden gestaltet wurden, haben sich bewährt und sind 
schon gut eingespielt. Die Umstellung auf das neue Ver-
rechnungssystem per 1. Januar 2023 verlief ohne nennens-
werte ungeplante Herausforderungen, was auf eine sorg-
fältige Planung und Vorbereitung hinweist. 

Besonders erfreulich ist, dass die Rückmeldungen seitens 
unserer geschätzten Einwohnerinnen und Einwohner so-
wie der Technischen Betriebe Weinfelden durchwegs positiv 
sind. Dies zeigt, dass die Qualität und Kontinuität im Be-
reich Elektrizität weiterhin gewährleistet ist und dass die ge-
troffenen Massnahmen dazu beitragen, die Zufriedenheit 
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und Servicequalität zu steigern. Wir danken Ihnen für Ihr 
Vertrauen und Ihre Geduld während dieser Übergangspha-
se. Die positive Bilanz nach sechs Monaten ermutigt uns, 
weiterhin gemeinsam an effizienten und zukunftsorientier-
ten Lösungen für Märstetten zu arbeiten. 

In diesem Sinne freuen wir uns, Ihnen mitteilen zu können, 
dass wir in einem zweiten Schritt die übrigen Bereiche der 
Technischen Gemeindewerke analysiert, strukturiert und 
neu organisiert haben.

Abwasser
Aufgrund der erkennbaren Themenüberschneidungen ha-
ben wir beschlossen, den Bereich Abwasser durch unsere 
Bauverwaltung bewirtschaften zu lassen. Auch hier haben 
wir die Prozesse neu definiert und bereits umgesetzt.

Trinkwasser
Im Bereich Trinkwasser vertrauen wir im operativen Bereich 
weiterhin auf die Erfahrung unseres Wasserwarts Willi Lutz, 
der seit 27 Jahren auf unserem Gemeindegebiet tätig ist. 
Seine langjährige Erfahrung gewährleistet eine zuverlässi-
ge und kompetente Versorgung mit Trinkwasser. Die Berei-
che Planung und Administration haben wir neu organisiert. 
In diesem administrativen Bereich werden die Koordinati-
on und Verantwortung für die Wasserversorgung durch die 
Technischen Betriebe Weinfelden sichergestellt.

Kabelnetz
In den letzten Jahren haben wir strategische Überlegungen 
hinsichtlich des Kabelnetzes durchgeführt, da der Telekom-
munikationsmarkt äusserst dynamisch ist. Hohe zukünftige 
Investitionen sowie die Schwierigkeit bei Störungen am be-
stehenden Koaxial-Kabelnetz Firmen mit entsprechendem 
Fachwissen aufbieten zu können, stellen uns kontinuierlich 
vor grosse Herausforderungen.

Die Technische Betriebskommission hat sich ausführlich mit 
diesem Thema auseinandergesetzt und dem Gemeinderat 
die Empfehlung zur Stilllegungdes Kabelnetzes vorgeschla-

gen. Im Jahr 2024 werden die notwendigen Abklärungen 
dazu vorgenommen; wir werden Sie anschliessend detail-
liert informieren. 

Unsere Kundinnen und Kunden, die derzeit ein Quick-
line-Angebot nutzen, werden dies auch in Zukunft tun kön-
nen. Dies haben die Abklärungen mit QLine Ostschweiz 
ergeben. Neuanschlüsse an das bestehende Kabelnetz sind 
nicht mehr sinnvoll und werden aus diesem Grund in der 
Übergangsphase nicht mehr bewilligt. 

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und Ihre Kooperation 
in diesem Prozess. 

BUDGET 2024

Politischen Gemeinde Märstetten

In den nächsten Tagen werden Sie die Budgets 2024 der 
Politischen Gemeinde Märstetten und der Technischen 
Werke Märstetten erhalten; vielleicht haben Sie diese aber 
auch schon im Briefkasten vorgefunden. Die Broschüre er-
scheint in einem neuen Kleid und wir glauben, Sie haben 
daran gleich viel Freude wie wir. Bei den budgetrelevanten 
Angaben war es wichtig, aufbereitete Listen ohne grosse 
manuelle Anpassungen (ausser Schriftart und -grösse) di-
rekt aus dem System zu übernehmen. Die Erklärungen zur 
Rechnung finden Sie jeweils neu nach der Erfolgs- bzw. In-
vestitionsrechnung. 

Die vorliegenden Zahlen wurden von den operativen Abtei-
lungsleitern der Gemeindeverwaltung aufbereitet und mit 
den ressortverantwortlichen Gemeinderäten zusammenge-
tragen. Über eine Zeitdauer von vier Monaten wurden Pro-
jekte auf ihre Notwendigkeiten geprüft, Offerten eingeholt 
und für das Budget zusammengetragen. 

Anschliessend setzte sich der Gemeinderat an zwei Sitzun-
gen intensiv mit dem Budgetauseinander. Im Vergleich zum 
Budget 2023 stehen keine grossen Veränderungen an. Die 
Mehrwertsteuererhöhung, die Teuerung und die veränder-
ten Abschreibungssätze gemäss kantonaler Vorgabe (z.B. 
Strassen neu 25 Jahre anstatt 40 Jahre) beeinflussen das 
Budget negativ. Das budgetierte Minus von CHF 731‘017 
(Vorjahr CHF 640‘950) kann mit dem vorhandenen Eigen-
kapital ausgeglichen werden. Der Steuerfuss soll nicht an-
gepasst werden und beträgt wie im aktuellen Jahr 55%.

Technischen Werke Märstetten

Die Betriebskommission diskutierte das Budget der Techni-
schen Werke intern. Dem Gemeinderat wurde empfohlen, 
dieses Budget in der vorliegenden Form an der Gemeinde-
versammlung vom 16. November 2023 zur Genehmigung 



vorzulegen. Die einzelnen Teilbereiche werden über die 
Spezialfinanzierung /Eigenkapital ausgeglichen.
 
Die Bereiche Kabel-TV, Wasser und Elektrizität stehen finan-
ziell auf der sicheren Seite. Bei der Abwasserversorgung 
sieht die Situation anders aus. Die hohen Investitionen und 
die daraus resultierenden höheren Abschreibungen haben 
zur Folge, dass die Reserven bei der Abwasserversorgung 
aufgebraucht sind. Gemäss Kanalisationsreglement Art. 26 
ist ein Ausgabenüberschuss über Beiträge und Gebühren 
zu finanzieren. Da dies nicht mehr gegeben ist, muss die 
Abwassergebühr ab 2025 angepasst werden. Damit nicht 
die gleiche Situation wie beim Abwasser entsteht, sollen 
auch die Wassergebühren längerfristig überprüft werden.

Investitionen 2024 - 2028

Bei der Erhebung des Ist-Zustandes der bestehenden Inf-
rastruktur hat sich gezeigt, dass in der Vergangenheit der 
Werterhaltung zu wenig oder keine Beachtung geschenkt 
wurde. Investitionen wurden vernachlässigt, was zu posi-
tiven Rechnungsabschlüssen führte. In den nächsten fünf 
Jahren sollen rund CHF 9.7 Mio. in der Politischen Ge-
meinde investiert werden. Davon machen rund 50% der 
Hochwasserschutz, 40% die Strassensanierungen und 10% 
wie Abfall, Gebäude, Flurstrassen etc. aus. Bei den Techni-
schen Werke werden es sogar CHF 17.2 Mio. sein. Mitbe-
rücksichtigt ist die Erschliessung «Im Wygärtli», über die am 
26. November 2023 an der Urne abgestimmt wird. Weil 
die Urnen-Abstimmung nach der Gemeindeversammlung 
erfolgt, wurden diese Ausgaben, in der Investitionsrech-
nung, nicht berücksichtigt. 

Detaillierte Angaben zum Budget 2024 finden Sie ab Ende 
Oktober 2023 auf der Website www.maerstetten.ch. Fragen 
können schriftlich bis 10.11.2023 an die Finanzverwaltung 
Märstetten (finanzen@maerstetten.ch) gestellt werden. 

Layout und Versand der Botschaft

Der Gemeinderat hat beschlossen, die Botschaften für die 
Gemeindeversammlung ab sofort im A4-Format zu ge-
stalten. Diese Umstellung soll eine bessere Lesbarkeit und 
klarere Darstellung, insbesondere der Kontoauszüge, ge-
währleisten.

Eine weitere Änderung betrifft den Versand der Botschaften. 
Zukünftig erhält jeder Haushalt ein Exemplar, unabhängig 
von der Stimmberechtigung. Diese Massnahme ermöglicht 
es auch Nicht-Stimmberechtigten, sich aktiv über kommu-
nale Angelegenheiten zu informieren. Die Stimmrechtsaus-
weise werden separat und individuell an jede stimmberech-
tigte Person zugestellt. Für den Fall, dass Sie zusätzliche 
Exemplare der Botschaft wünschen, stehen Ihnen diese am 
Schalter der Gemeindeverwaltung zur Verfügung. Diese 

Neuerungen sind nicht nur darauf ausgerichtet, die Kom-
munikation effektiver zu gestalten, sondern tragen auch zur 
Ressourcenschonung bei. Der Verzicht auf den Einzelver-
sand an alle Stimmberechtigten bedeutet eine sinnvolle Re-
duzierung des Ressourcenverbrauchs.

AKTUELLES

Stromablesen im Januar

Das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Die Technischen 
Gemeindewerke Märstetten beginnen am 03.01.2024 mit 
dem Ablesen der Verbrauchszähler Wasser für die Jahres-
schlussrechnung 2023. Die Gemeindewerke bitten alle 
Kunden um Unterstützung bei der Ablesung. Bitte ermög-
lichen Sie einen einfachen Zugang zu den Zählern. Ist ein 
Zugang nicht möglich, wird Ihnen ein Informationsschrei-
ben im Briefkasten hinterlegt, mit dem Sie unter der ange-
gebenen Telefonnummer (071 658 60 08) einen Termin 
vereinbaren können. Erhalten die Technischen Gemein-
dewerke keine Rückmeldung, wird der Verbrauch anhand 
einer Schätzung in Rechnung gestellt. Die Ableser sind im 
Besitz eines Ausweises.

Verzögerung im Bewilligungsablauf zur neuen 
Gemeindeordnung

Am 21.09.2023 fand im Singsaal der Weitsicht ein Orien-
tierungsabend zur neuen Gemeindeordnung statt. Obwohl 
der Anlass nur spärlich besucht war, konnte der Gemein-
derat wertvolle Anregungen zur Ergänzung oder Änderung 
des Regelwerks entgegennehmen und in die nächste Sit-
zung einfliessen lassen. Die inhaltliche Sicht betraf dabei 
insbesondere zwei Themenkreise. Einerseits der mangelnde 
Einbezug der Bevölkerung und andererseits Mängel in der 



Definition finanzieller Kompetenzen. Dabei galt ein grund-
sätzlicher Vorwurf auch den kantonalen Instanzen, welche 
die Gemeindeordnungen durch den Rechtsdienst des De-
partements für Inneres und Volkswirtschaft prüfen lassen 
und dabei die kantonale Finanzverwaltung zu wenig oder 
gar nicht einbeziehen.

Der Gemeinderat kann einen Handlungsbedarf für punktu-
elle Überarbeitung nachvollziehen, um dem Souverän letzt-
lich eine vorbildliche Gemeindeordnung zu unterbreiten. Er 
nimmt dabei auch eine Verzögerung bewusst in Kauf, da 
kein zeitlicher Druck besteht. 

Nach einem ersten Überarbeitungsschritt wird der Gemein-
derat das Vernehmlassungsverfahren definieren. Da eine 
Orientierungsversammlung oder eine ausserordentliche 
Gemeindeversammlung erfahrungsgemäss nicht sonder-
lich gut besucht wird, erachtet der Gemeinderat die Rech-
nungsversammlung vom 13.06.2024 als geeignet, den 
überarbeiteten Gemeindeordnungsentwurf der Stimmbe-
völkerung zu präsentieren, auch wenn der nächstmögliche 
Abstimmungstermin erst am 22.09.2024 ansteht.

PERSONAL UND KOMMISSIONEN

Veränderung in den Sozialen Diensten

Christian Hild wird sein Arbeitsverhältnis in der Politischen 
Gemeinde Märstetten per 31.12.2023 beenden. Seit sei-
nem Start hat er, zusammen mit Conny Weidmann, im 
Teilzeitpensum wertvolle Arbeit im Bereich Soziale Dienste 
geleistet. Zu Beginn galt es zusätzlich zum Tagesgeschäft 
Pendenzen aufzuarbeiten und Strukturen zu schaffen. Da-
rüber hinaus hat sich Christian Hild ein zweites Standbein 
erarbeitet und unterstützt andere Gemeinden im Bereich 
Soziale Dienste auf Mandatsebene. Daraus reifte die Idee, 
sich selbständig zu machen und entsprechende Dienstleis-
tungen anzubieten.

Der Gemeinderat und das Verwaltungsteam danken Chris-
tian Hild für seine geschätzte Tätigkeit in Märstetten und 
wünschen ihm auf seinem neuen Weg in der Selbständig-
keit viel Freude, Befriedigung und Erfolg. 

Betriebskommission Weitsicht: Silvan Schenk 
anstelle von Andres Zuber

Eine personelle Veränderung gibt es auch in der Betriebs-
kommission der Mehrzweckhalle Weitsicht. Das langjährige 
Mitglied Andreas Zuber hat per Ende Jahr seine Demission 
als Vereinsvertreter angekündigt. Anlässlich der Vereinsprä-
sidenten-Konferenz wurde seitens der Turnenden Vereine 
Silvan Schenk als neuer Vereinsvertreter vorgeschlagen. 
Weitere personelle Vorschläge gab es keine. Silvan Schenk 

ist aufgrund zahlreicher Einsätze als Festwirt ein profunder 
Kenner der Mehrzweckhalle. Der Gemeinderat hat ihn des-
halb als neues Mitglied der Betriebskommission Weitsicht 
gewählt. Die Gemeindebehörde dankt Andreas Zuber für 
sein langjähriges, verdienstvolles Wirken in der Betriebs-
kommission Weitsicht und wünscht ihm weiterhin viel Freu-
de bei seinen zahlreichen übrigen Engagements. Dem neu 
gewählten Kommissionsmitglied Silvan Schenk wünschen 
wir gutes Gelingen

Unterhaltskommission Flur- und Waldstrassen: 
Philipp Neuweiler anstelle von Markus Held

Aus gesundheitlichen Gründen musste Markus Held sei-
ne Demission aus der Flur- und Waldstrassenkommission 
einreichen. Sein Mandat in der Kommission wird neu von 
Philipp Neuweiler übernommen. Dieser verfügt über eine 
Ausbildung als Landschaftsgärtner und mehrere Jahre Er-
fahrung als Gruppenführer im Gartenbau. Der Gemein-
derat bedankt sich beim ausscheidenden Kommissions-
mitglied Markus Held für seine langjährige, verdienstvolle 
Tätigkeit und wünscht ihm für die Zukunft alles Gute, vor 
allem gesundheitliches Wohlergehen. Seinem Nachfolger 
danken wir für die Bereitschaft, in der Kommission mitzu-
wirken, und wünschen ihm dabei viel Erfolg und guten Ge-
lingen. 

ARA-Betriebskommission: Jörg Sedleger neuer 
Vertreter der Gemeinde Wigoltingen

Die Gemeinden Märstetten, Wigoltingen und Wängi betrei-
ben gemeinsam die ARA in Märstetten. Infolge der Erneu-
erungswahlen in Wigoltingen kam es zu einer personellen 
Rochade in der Kommission. Anstelle des zurückgetretenen 
Hansjörg Uhlmann nimmt neu Jörg Sedleger als Vertreter 
der Gemeinde Wigoltingen in der Betriebskommission Ein-
sitz.
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